
Aktivierungsübungen stärken Konzentration

GOOD PRACTICE
Gute Beispiele aus der Praxis

Ausgangslage/Herausforderung
Aufgrund der Corona-Pandemie ist Unterricht 
ganz oder teilweise in den virtuellen Raum ver-
legt worden. Deutlich spürbar für die Veranstal-
ter*innen waren in Video-Konferenzen aller-
dings teilweise Effekte von Überforderung, 
Ermüdung oder Ablenkung der Teilnehmen-
den. Gleichzeitig ist in virtuellen Veranstaltun-
gen jedoch ein genau so hohes Maß an Auf-
merksamkeit und Konzentration für den 
Lernerfolg notwendig, wie in Präsenzveranstal-
tungen. Das Team der IQ Fachstelle Berufsbe-
zogenes Deutsch wollte deshalb ein Format für 
Video-Konferenzen kreieren, das den Teilneh-
menden  als Abwechslung oder zur Aufmunte-
rung dienen und auch in Präsenzveranstaltun-
gen nutzbar sein sollte. Die Voraussetzung war, 
dass die aktivierenden und dynamisierenden 
Übungen mit kurzen und knappen Erläuterun-
gen versehen und durch eine ansprechende 
Grafik dargestellt werden mussten. Diese Ver-
knappung war bei komplexeren Handlungsan-
weisungen nicht einfach umsetzbar. Gleichzei-
tig sollte Lust auf die Nutzung gemacht werden 
und die Zielgruppe auf möglichst einfachem 
und schnellem Weg erreicht werden. Die Suche 
nach der geeigneten „Darreichungsform“ ge-
staltete sich zusätzlich als Herausforderung.

Umsetzung des Formats
Das gesamte Team der IQ Fachstelle hat 24 
Übungen zunächst fachlich und grafisch erar-
beitet. Darunter sind Spiele, wie z. B. „Buch-
stabensalat“, bei dem die Lehrkraft bunt zu-
sammengewürfelte Buchstaben präsentiert. 
Die Teilnehmenden schreiben an eine (On-
line-)Pinnwand oder in den Video-Chat alle 
Wörter, die sie finden können. Buchstaben 
oder Aufgabenstellung können auch so ge-
wählt werden, dass ein Bezug zum Fortbil-
dungs- oder Unterrichtsthema hergestellt 
wird. Die erdachten Übungen wurden dann 
ab dem 1. Dezember 2021 als digitaler Ad-
ventskalender über tuerchen.com zur Verfü-
gung gestellt. Bis zum 24. Dezember öffnete 
sich jeden Tag eine Tür und damit der Zugang 
zu einer neuen Übung. Die virtuelle Aufberei-
tung als Adventskalender erzeugte erhebli-

che Aufmerksamkeit. Der Link wurde über 
den Facebook-Account der IQ Fachstelle, 
über die Website und verschiedene Newslet-
ter kommuniziert. Mit dem letzten Advent-
stürchen erfolgte der Hinweis auf das bis da-
hin erstellte Postkartenpaket, das auch 
aktuell kostenfrei bestellt werden kann. In ei-
nem interaktiven Buch, das mit dem Tool 
„Book Creator“ erstellt wurde, werden ergän-
zende Erläuterungen, Erfahrungen und ver-
tiefende Einblicke in die Anwendung mit den 
Energizern angeboten. Das Tool Book Creator 
bietet die Möglichkeit, multimediale Beispie-
le zur Veranschaulichung einzubetten. Das 
Team der Fachstelle plant die Konzipierung 
weiterer Übungen.

Fazit
Mit der Zunahme des Medienkonsums lässt 
die Aufmerksamkeit der Nutzenden nach. 
Das um so mehr, je länger und eintöniger ein 
Input ist. Das Format Energizer trägt dazu 
bei, dass die Aufmerksamkeit wiederherge-
stellt wird. Die Reichweite des Tools ist durch 
das digitale und das Postkartenformat groß. 
Spaß, Abwechslung, neu Sortieren, Durchat-
men sind garantiert. Mit den Postkarten 
können Lehrkräfte jederzeit auch spontan 
die Energizer anwenden.

„Energizer“ für Online und Präsenz lockern Konferenzen und Unterricht auf und erhöhen mit abwechslungs-
reichen Übungen die Aufmerksamkeit der Lernenden

Adressaten für Transfer:
Bildungsdiensteister, Unternehmen, 

Dozent*innen in Qualifizierungen/
Schulungen/Trainings und ihre 

Teilnehmenden, Multiplikator*innen, 
Praxisanleitende und Berater*innen  

 Format „Energizer“   
Die Fachstelle Berufsbezogenes Deutsch 
hat Aktivierungsübungen, Konzentrations- 
und Kennenlernspiele für den Unterricht, 
für Konferenzen, Online-Meetings oder 
andere virtuelle oder analoge Treffen er-
dacht und gesammelt. Das Format Energi-
zer dient zum Einleiten bzw. Vertiefen von 
Themen oder zum Auflockern und gibt 
den Lernenden Energie. Die Übungen 
durchbrechen dabei die Aneinanderrei-
hung von Präsentationen, Sprecher*in-
nen oder Online-Terminen und erhöhen 
die Aufmerksamkeitsspanne. Die Übun-
gen liegen als Postkarten und digital vor. 
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Träger:
passage gGmbH  

verantwortlich für das Arbeitsfeld:
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Angebot:
Weitere Informationen finden Sie unter 

https://www.deutsch-am-arbeitsplatz.de/
fachstelle/publikationen-der-fachstelle.html 

Wie das Format Energizer benutzt 
werden kann, finden Sie in dem 
zugehörigen interaktiven Buch: 
https://read.bookcreator.com/

HFyF2guFaVZHYB2JFqN9tHBdMKF3/
lNM75DFOTR-N32kN3YkLYA

Alle bisher erschienenen IQ Good 
Practice-Beispiele finden Sie unter  

www.netzwerk-iq.de
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„Energizer helfen, das Eis zu brechen“       

Um den Nutzer*innen das Format Energizer 
nahezubringen, haben die Mitarbeiter*innen 
der IQ Fachstelle Berufsbezogenes Deutsch 
die Übungen in ein interaktives Buch übertra-
gen. Mit der App Book Creator, einem digita-
len Tool, lassen sich einfach eBooks gestalten. 
Erfahrungen mit den Energizern wurden so 
erlebbar gemacht. „Der Book Creator Energi-
zer zeigt, was man mit den einzelnen Aufga-
ben bewirken kann, um Teilnehmende zu ak-
tivieren, zu motivieren, den Unterricht 
aufzulockern oder in ein Thema einzuführen“, 
erklärt Dr. Sarita Batra, verantwortlich für die 
Öffentlichkeitsarbeit der IQ Fachstelle Berufs-
bezogenes Deutsch. Das Spiel „Alle, die…“ 
unterstützt beispielsweise die Phase des Ken-
nenlernens in fünf bis zehn Minuten. Alle Teil-
nehmenden verdecken ihre Kamera und die 

Lehrkraft gibt verschiedene Statements ab, 
wie „alle, die heute Morgen schon einen Kaf-
fee getrunken haben“ oder „alle, die sich 
freuen, dass es endlich losgeht“. Diejenigen, 
auf die die Aussage zutrifft, zeigen sich. Eine 
einfache Aufgabe, die mithilft, das „Eis zu bre-
chen“ und erste Gesprächsanlässe zu schaf-

fen. Wie vielfältig die Energizer für Online 
und Präsenz einsetzbar sind, zeigen kleine 
Videosequenzen, Illustrationen oder Fotos. 
Unter „Unsere Erfahrungen mit dem Energi-
zer“ ist z. B. eine Collage aus drei Gesichtern 
in einer Video-Konferenz zu sehen, die im 
Rahmen der Übung „Porträt Puzzle“ entstan-
den ist. „Diese Übung eignet sich für kleine 
Gruppen oder Aktivierung in Breakout-Sessi-
ons. Die Teilnehmenden positionieren sich so 
vor ihrer entsprechenden Kamera, dass alle 
Bildschirme zusammen die Collage eines 
,neuen‘ Gesichts ergeben“, erläutert Dr. Sarita 
Batra. Weiterführende Links zu zusätzlichen 
Online-Tools veranschaulichen, mit welch ge-
ringem Aufwand und wie vielseitig die einzel-
nen Aufgaben erweitert und angepasst wer-
den können. 

Mit dem Book Creator zeigt die Fachstelle, was mit den einzelnen Aufgaben bewirkt werden kann
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Worin liegt das Innovative der Broschüre?
Die Publikation ist innovativ, denn sie ist als 
einer der ersten Wegweiser pragmatisch auf 
die Betriebsperspektive zugeschnitten und 
veranschaulicht Prozesse mit Beispielen und 
visuellen Darstellungen wie z.B. Abbildungen 
zu den unterschiedlichen Aufenthaltstiteln. 
Die Beschreibung sehr komplexer Inhalte er-
folgt auf verständliche Art und Weise aus der 
Sichtweise der oder des Personalverant-

wortlichen unter Benennung der Handlungsschritte. Dabei erheben 
wir keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sondern verweisen für wei-
terführende Informationen auf zuständige Behörden bzw. Stellen, 
schließlich möchte sich in der ersten Lektüre keine Arbeitgeberin und 
kein Arbeitgeber so tief in die Materie einarbeiten.

Kann die Infobroschüre auch andernorts eingesetzt werden?
Die Infobroschüre ist transferfähig, denn sie ist in ihrer Konzeption 
bundesweit einsetzbar und wird bereits in anderen Bundesländern als 

Schulungsmaterial genutzt. Unser Leitfaden erklärt die Sachverhalte 
aus der Sicht des Rekrutierenden, dadurch erhalten auch Mitarbeiten-
de aus Arbeitsagenturen und Jobcentern bzw. andere Multiplikato-
rinnen und Multiplikatoren einen Einblick, was Unternehmerinnen 
und Unternehmern wichtig ist. Zudem kann die Publikation auch für 
andere Zielgruppen des Arbeitsmarktes angepasst werden.

Was kann die Infobroschüre nachhaltig bewirken?
Sie ist nachhaltig, da sie universell eingesetzt und durch die perma-
nente Aktualisierung ständig auf aktuelle Gesetzeslagen eingehen 
kann. Die Publikation nimmt die Angst vor Bürokratie, überdies ist ihr 
didaktischer Mehrwert hoch. Dank der Broschüre haben die Betriebe 
weniger Bedenken, wenn sie Menschen ohne deutsche Staatsangehö-
rigkeit zu Bewerbungsgesprächen einladen wollen. Die Unternehmen 
gewinnen dank der Broschüre an Fachwissen und Erkenntnissen, so 
dass sie langfristig von ungenutzten Potenzialen vielfältiger Beleg-
schaften profitieren. Die Broschüre ist effizient, da sie bei Schulungen, 
Infoveranstaltungen und Online kontinuierlich genutzt wird – weit 
über unser Teilprojekt hinaus.

„Praxistipps für den nächsten Schritt“

Drei Fragen an Marta Gębala, ehemalige Projektleiterin „IQ Beratungsstelle für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber“ im IQ Netzwerk Brandenburg

„Die Angst vor der Bürokratie nehmen“

Führungskräfte in in kleinen und mittelständi-
schen Betrieben (KMU) haben häufig zu wenig 
Zeit, um sich in die komplexe, dynamische 
Thematik des Ausländerrechts einzuarbeiten, 
die durch Ausnahmen, Nebenbestimmungen 
und Einzelfälle gekennzeichnet ist. Dies wurde 
in Beratungsgesprächen mit Unternehmerin-
nen und Unternehmern des Teilprojektes  
„IQ Beratungsstelle für Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber“ immer wieder deutlich. Auf 
Grundlage dieser Bedarfe ist die Infobroschüre 
entstanden. Im November 2016 erschien be-
reits die sechste Auflage des Wegweisers, in-
nerhalb von drei Monaten haben die Mitarbei-
tenden des Projekts Anfragen zum Versand 
von über 1.000 Exemplaren aus ganz Deutsch-
land bekommen. „Die Broschüre ist eine wert-
volle und handliche Hilfe im Begriffe-Dschun-
gel, perfekt unterstützt durch die Abbildungen 

der Ausweise und Genehmigungen. Wenn 
Nutzende sich vom Einführungstext leiten las-
sen, gelangen sie schnell zu den benötigten 
Informationen“, loben die Personalverant-
wortlichen der Firma „Frame Design Mende“ 
im brandenburgischen Schönewalde. „Wir fin-
den die Praxistipps sehr nützlich, denn damit 
finden wir stets unsere nächsten Handlungs-
schritte.“ Dies ist eine von zahlreichen positi-

ven Rückmeldungen zur Infobroschüre. Die 
Nachfrage nach der Publikation ist sehr hoch, 
auch die vorherigen Auflagen waren bereits 
nach kurzer Zeit vergriffen. Laut Projekt-
ansprechpartnerin Sabine Wolf liegt der Erfolg 
des Leitfadens darin, dass er nicht zu umfang-
reich geschrieben sei, deshalb habe er auch 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Die Publi-
kation sei keine „Schmerztablette gegen die 
Komplexität des Aufenthaltsrechts“, jedoch 
diene sie als erste Orientierung und Sprung-
brett für weitere Handlungsschritte von Ar-
beitgeberinnen und Arbeitgebern. Die Bro-
schüre eignet sich auch als Schulungsmaterial, 
um in die Thematik der Beschäftigung von Zu-
gewanderten einzuführen. Sie wird bereits von 
IQ Teilprojekten in mehreren Landesnetzwer-
ken sowie bei Schulungen mit KMU, Arbeits-
agenturen und Jobcentern eingesetzt.

Wegweiser bereits in 6. Auflage erschienen – 1.000 Exemplare in drei Monaten angefragt

Diese Übung eignet sich für kleine Gruppen oder 
Aktivierung in Breakout-Sessions.
Die Teilnehmenden positionieren sich so vor ihrer 
entsprechenden Kamera, dass alle Bildschirme 
zusammen die Collage eines „neuen“ Gesichts 
ergeben. Dies sollte unbedingt mit einem 
Screenshot dokumentiert werden und kann als 
Ergebnis in die Hauptsession mitgenommen 
werden. Es kann sein, dass die Gesichter auf unter-
schiedlichen Bildschirmen unterschiedliche Positio-
nen haben. Dann leitet eine Person die anderen an 
und macht zum Schluss auch den Screenshot.

Portrait Puzzle

Auflockerung 
Dauer: 5 min

Was ist innovativ an den Energizern?
Die Übungen an sich sind nicht ganz neu, 
aber ihre Zusammenstellung und Aufbe-
reitung als „kleine Häppchen“, verbun-
den mit den sehr eingängigen Illustrati-
onen, ist innovativ. Außerdem ist die 
Übertragung in die Online-Welt neu. 
Übungen wie „Chat-Gewitter“ oder 
„Emoji-Rätsel“ helfen in langwierigen 
Online-Sessions die Aufmerksamkeit der 
Teilnehmenden wiederherzustellen und 
üben gleichzeitig den Sprachgebrauch.  

Können die Energizer einfach in andere Zusammenhänge transferiert 
werden?
In jeder Runde, in der Menschen zusammenkommen – sei es online 
oder in Präsenz – lassen sich die Übungen anwenden oder auf den jewei-
ligen Kontext anpassen. Das heißt, bestimmte Übungen lassen sich auf 

ganz konkrete Inhalte übertragen. Zum Beispiel in der Übung „Sinn-
bilder“ suchen Teilnehmende einen Gegenstand und formulieren einen 
Satz passend zum Thema. Oder beim Einstiegspiel „Welches Foto passt“, 
bei dem die Kursleitung Fotos oder Postkarten auf einer Folie zeigt und 
die Teilnehmenden bittet, kurz zu erläutern, welches Bild ihre Arbeits- 
bzw. Lebenssituation am besten trifft und warum. Dieses Spiel erspart 
langwierige Vorstellungsrunden, dynamisiert den Einstieg, knüpft unmit-
telbar bei den Teilnehmenden an und holt sie im aktuellen Moment ab. 
Transfer in unterschiedliche Settings und Inhalte ist problemlos möglich.

Was kann das Format nachhaltig bewirken?
Unterrichtet wird immer und unsere Arbeitszeit in Online-Meetings zu 
verbringen, wird auch zukünftig zum Alltag gehören. Dafür Auflocke-
rungen anzubieten, wird dauerhaft nachgefragt werden. Das Online-Tool 
und die Darstellung im Web sind recht leicht erweiterbar und die Post-
karten sind nicht teuer. Sie bleiben etwas, das Lehrkräfte mit in den Un-
terricht nehmen, um bei Bedarf die Übungen anzuwenden. Für kleines 
Geld gibt es eine große Reichweite!

Drei Fragen an Dr. Sarita Batra, Ansprechpartnerin für das Format Energizer in der IQ Fachstelle Berufsbezogenes Deutsch

„Emoji Rätsel übt auch den Sprachgebrauch“


